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Nr. 45 S. 1395

Die «Chinesische
Mauer»

an der deutschen
Westgrenze

Im Rahmen der großen
deutschen Befestigungs-
arbeiten an der West-
grenze Deutschlands er-
baute Kampfwagenhin-
dernisse. Im Vorder-
grund: mächtige Wider-
lager am Rande der
Straße, die im Ernstfall
Eisenträger aufnehmen
und so die Straße sper-
ren. Im Hintergrund:
unzählige Betonhöcker-
hindernisse, die in den-
jenigen Geländeteilen er-
richtet werden, die nicht
von Natur einen Tank-
angriff ausschließen.

De Ra/e « ,d/x-/a-C/?a-
pe//e, /e iîeic/? a /orti/îé
ra /ronf/ère par /a //gne
5/eg/r/ed. Der /doer de
/>éton, d/rporér rar p/a-
r/earr rangr, conrt/faent
»n o^rfac/e /orm/da/de
aax c/>arr d'arraat.

Kirigamine im Bezirk
Nogano ist das Zentrum
der japanischen Segel-
flieger. Das Lager liegt
500 Meter über Meer.
Aus mancherlei Gründen
werden hier nicht Mo-
torfahrzeuge als Schlepp-
mittel für die Segler be-
nützt, sondern es ist das

gute alte Hornvieh, das

diesen Dienst leistet.

Auf dem Flugfeld
von Kirigamine in

Japan

Sir à £00 métrer aa-der-
rar da n/t>eaa de /a mer,
/'aérodrome de K/r/ga-
m/ne ert /de« conna der
pdofer japonair de uo/ à

uode. Poar dröerrer ra/-
ronr, // n'ert par porri-
/de d'p /a/re remor^aer
/er apparedr par der
oé/dca/er à motear. Ce
ront donc der facRer ga/
amènent /er p/anearr à

/ear po/nt de départ.
Photopress

9 »H ^9



«Nouvelles
Galeries»

Flammen
Eines der größten
Warenhäuser Europas
ist abgebrannt: eine
der größten Brand-
katastrophen, welche
die Hafenstadt Mar-
seilte erlebt hat. Vor
uns sehen wir die be-
rühmte Canebière,
die Hauptverkehrs-
Straße der Stadt. Das
Warenhaus ist bereits
ganz in Flammen
gehüllt. Ein heftiger
Wind trägt in der näch-
sten Viertelstunde
schon das Feuer auf
die rechte Straßen-
seite hinüber, wo es
zwei Hotels ebenfalls
ergreifen wird. —

Warum die müßigen
Zuschauer mitten in
derStraße?Sonahe-
bei? Die Feuerwehr,
heißt es, erwies sich
in verschiedener Be-
Ziehung unzulänglich.

Z.7aceao7e c/es /Vor/-
ve//es Ga/e/v'es à /V/aa-
se///e. /l/Y/'se'es paa
aa v/o/ea/ az/s/aa/, /es
//aa?a7es se paopa-
pèaea/ aap/c/eazeaY
ea7/>aasaa/ c/'aa/aes
/'/7?/77eaö/es. /.es poa7-
p/'eas /are/?/ âapa/s-
saa/s à aéc/a/ae /e s/'-
a/'s/ae. /.a /oa/e coa?-
pac/e c/e öac/aac/s pa/'
s/az7oaaa/7 saa/a Caae-
ö/eae, à paoxàa/Yé /'a?~

a?ec//'a/e c/a öaas/ea,
a'eZa/Ypaeae/a/Yepoa/"
/ac/Y/Zea /eaa acr/oa.
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